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Koordinaten 
48° 13’ N 16° 19’ O

O T T A K R I N G    XVI . Wiener Gemeindebezirk

AUS WIKIPEDIA, DER FREIEN ENZYCLOPÄDIE

WAPPEN

KARTE

FLÄCHE 
8,65 km2

EINWOHNER
99.094 (Jänner 2014)

BEVÖLKERUNGSDICHTE 
11.456 EINWOHNER / km2

POSTLEITZAHL 
1160

ADRESSE DES BEZIRKSAMTES
Richard Wagner Platz 19
1164 Wien

WEBSITE 
www.wien.gv.at/bezirke/ottakring

BEZIRKSVORSTEHER
Franz Prokop (SPÖ)

Ottakring ist der 16. Wiener Gemeindebezirk und wurde 1892 aus den 
selbstständigen Gemeinden Ottakring und Neulerchenfeld gebildet.

GEOGRAPHIE

Der Bezirk Ottakring liegt im Westen Wiens, eingebettet zwischen dem 
Lerchenfelder Gürtel und den Wienerwald Hügeln. Im Norden grenzt 
Ottakring an Hernals, im Osten an die Josefstadt und Neubau und im 
Süden an Rudolfsheim-Fünfhaus und Penzing.

TOPOGRAPHIE

Höchste Erhebung ist mit 449 Metern der Gallitzinberg, auch 
Wilhelminenberg genannt, auf dem die Jubiläumswarte steht. An der 
Ostschulter des Gallitzinbergs entspringt der heute kanalisierte 
Ottakringer Bach. Er floss ursprünglich  entlang der heutigen Linie 
Ottakringer Straße / Abelegasse / Thaliastraße und erreichte über die 
Lerchenfelderstraße, den Minoritenplatz und den Tiefen Graben den 
heutigen Donaukanal. Die Bebauung des Bezirkes weist große 
Unterschiede auf. So befinet sich in Gürtelnähe ein dicht bebautes, 
schanbrettarties Arbeiter- und Angestellten-Wohnviertel, während sich 
um die Vorortelinie Industriebetriebe und Werkstätten angesiedelt 
haben. Etwas höher liegt das Villenviertel mit dem Ottakringer 
Friedhof, darüber eine ausgedehnte Laubwaldzone. 

Heurigen - 10er Marie in Alt-Ottakring
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O T T A K R I N G    XVI . Wiener Gemeindebezirk

AUS WIKIPEDIA, DER FREIEN ENZYCLOPÄDIE

INFRASTRUKTUR

Der Bahnhof Wien Ottakring ist der Endpunkt der U-Bahn 
LInie U2. Hier hält auch dei S-Bahn, die den Gemeindebezirk 
auf der Strecke der Vorortelinie durchquert. Die U3 besitzt 
mit der U-Bahn Station Kendlerstraße eine weitere Haltestelle 
in Ottakring. An der Grenze zum 7.Gemindebezirk befindet 
sich die U-Bahn-Station Thaliastraße und an der Grenze zum 
8.Gemeindebezirk die U-Bahn-Station Josefstädter Straße 
der Linie U6. Darüber hinaus is der 16. Gemeindebezirk auch 
durch Straßenbahnen und Autobusse an das öffentliche 
Verkehrsnetz angeschlossen. Der in Ottakring gelegene 
Straßenabschnitt des Wiener Gürtels heißt Lerchenfelder 
Gürtel. Eine weitere stark frequentierte Straße im Gemeinde-
bezirk ist die von Penzing kommende B223.

KULTUR UND SEHENSWÜRDIGKEITEN

Alt-Ottakringer Pfarrkriche
Brunnenmarkt
Heilig-Geist-Kirche
Heurigenlokal “Zur 10erMarie”
Jubiläumswarte
Julius Meinl
Kornhäusel Villa
Kuffner-Sternwarte
Müllverbrennungsanlage Flötzersteig
Neuottakringer Kirche
Ottakringer Brauerei
Schloss Wilhelminenberg
Wallfahrtskirche zur Heiligen Theresia von Kinde Jesu
Kongressbad

Yppenplatz Brunnenmarkt

Jubiläumswarte


